
 

 

Oberösterreich – Kulturprojekt 

 

Theater ist Schule – Schule ist Theater? 

 

Linz09 gab im Rahmen eines Schulprojektes unseren Schülern und Schülerinnen die Möglichkeit zu 

professioneller Theaterarbeit mit den Künstlern Nurkan Erpulat und Maria Eichmann während der 

Unterrichtszeit. In sieben Wochen lernten sie neue Möglichkeiten des „bewegten Lernens“ kennen: 

Körperarbeit und Bewegungsstudien, Ausdruck der eigenen Persönlichkeit, Sprachspielereien, Einsatz 

der Stimme, chorisches Sprechen, Einfühlen in ungewohnte Situationen, … gehörten zu diesem 

kreativen Erfahrungsbereich. Die aktuellen Themen „Was ist die Finanzkrise?“ – „Was bringt uns die 

Zukunft?“ – „Wie geht es mit uns weiter?“ wurden von den Schülern und Schülerinnen in kleinen 

Gruppen sehr persönlich thematisiert und mit Hilfe der Künstler zu einem Theaterstück verarbeitet. 

Die Legende von der Grille, die den ganzen Sommer nur spielt und nicht arbeitet, und schließlich im 

Winter dem Hungertod geweiht ist, bekommt eine neue Bedeutung, wenn die Grille gegen Ende des 

Stückes sagt: „Vielleicht war die Arbeit ein Spiel, das wir vergessen haben. …“  

 

Das Ergebnis dieses Projekts ist eine gestärkte Klassengemeinschaft, Hilfsbereitschaft gegenüber 

„Schwächeren“, spürbare Willensstärke der Schüler und Schülerinnen und die Erkenntnis für uns 

Lehrerinnen, dass es für schwach begabte Schüler und Schülerinnen in unserem „Schulsystem des 

Wissens“ zu wenige Möglichkeiten für Erfolgserlebnisse gibt. 

Für die Zukunft wünschen wir uns daher eine Schule, die mehr „Seminarcharakter“ hat, damit 

Projekte ähnlicher Art im Schulalltag wirklich Einzug halten können. 
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